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13.06.2010 
C-Junioren Kreisklasse 3 Nord, 8. Spieltag (Rückrunde) 

 

Ernüchternde Niederlage der U14 gegen Dachau-Land  
Glonntal unterliegt dem Tabellen-Nachbarn nach schwachem Spiel mit 2:3  

 

(hh) Am 12.06.2010 musste die U14 in Vierkirchen gegen die JFG Dachau-Land 06 antreten 

 
Die Anfangsphase der Begegnung gehörte – nach 

Ballbesitz beurteilt – der U14; Torchancen waren jedoch 

lediglich für den Gegner zu verzeichnen. 

 

Umso überraschender und erfreulicher fiel der 

Führungstreffer nach einer wunderbaren 

Direktkombination in der 13. Minute für Glonntal. Stefan 

Hypko leitete einen Ball am Strafraum quer weiter auf 

Kevin Schopp, der wiederum sofort für den in die linke 

Seite des Strafraums eindringenden Benedikt 

Kronschnabl ablegte. Freistehend und technisch perfekt 

zirkelte Benedikt Kronschnabl den Ball rechts um den 

Torwart herum zum 1:0 ins Netz. 

 

Danach war Dachau-Land wieder an der Reihe. In der 

16. und 17. Minute ließ der Gegner die U14 nicht gut 

aussehen und kam ziemlich mühelos in aussichtsreiche 

Schusspositionen. Das Leder strich in beiden Fällen 

knapp am Pfosten vorbei. 

 

Wiederum aus dem Nichts erzielte die U14 dann in der 

22. Minute den zweiten Treffer. Nur knapp in des 

Gegners Hälfte befindlich schlug Markus Haase von der 

rechten Seite einen weiten Ball zentimetergenau auf den 

sich lösenden Benedikt Kronschnabl. Dieser nahm die 

Kugel zentral im Strafraum in unnachahmlicher Weise an 

und donnerte sie neben den linken Pfosten zum 2:0 in die 

Maschen. 

 

Wer dachte, dass dies die Vorentscheidung sein könnte, 

sah sich sehr bald eines Besseren belehrt. Nur drei 

Minuten später gelang Dachau-Land der Anschluss zum 

2:1. Mit einem langgezogenen Sprint überlief ein 

gegnerischer Stürmer die Glonntaler Abwehr und ließ 

Dominik Bergmann keine Abwehrmöglichkeit. 

 

Nach weiteren zwei Minuten sahen die Zuschauer eine 

fast identische Szene. Nur mit Glück konnte die U14 den 

Ausgleich verhindern. 

 

Nach der ersten Halbzeit kann man mit Wohlwollen noch 

resümieren, dass Glonntal die effektivere Mannschaft 

war. Nach den zweiten 35 Minuten ist dies nicht mehr 

möglich. 

 

Drei Minuten nach der Pause schlenzte ein Spieler von 

Dachau-Land einen Abpraller aus ca. 18 Metern ins 

rechte obere Eck. Ein Abwehrverhalten der Glonntaler 

war in dieser Szene nicht erkennbar. 

 

In der 42. Minute hatte Dachau-Land wiederum zweimal 

hintereinander eine hochkarätige Einschuss-Möglichkeit. 

Zweimal wurde Glonntal einfach überlaufen. Zweimal 

konnte Dominik Bergmann in seiner Doppel-Rolle als 

Keeper und Libero retten. 

 

Die U14 bemühte sich dagegenzuhalten. Eine sehr hohe 

Fehlpass-Quote – auch aus unbedrängten Situationen 

heraus – verhinderte aber einen konsequenten und 

systematischen Spielaufbau. Zudem mangelte es oft an 

Anspielstationen; in Bewegung war meist nur der Ball-

führende Akteur. So kam die Mannschaft nur vereinzelt 

vor das Tor des Gegners. Die sich ergebenden Chancen 

wurden unkonzentriert vergeben.  

 

In der 62. Minute machte dann Dachau-Land – nach 

inzwischen bekanntem Muster – den Sack zu und erzielte 

den Führungstreffer. 

 

Vier Minuten später verhinderte noch einmal Dominik 

Bergmann eine höhere Niederlage. 

 

Es ist nicht so, dass die U14 auf einen alles 

überragenden Gegner traf, der das Team nicht zur 

Entfaltung kommen ließ; die Ursachen für die Niederlage 

sind vielmehr im eigenen Leistungsvermögen zu suchen. 

Man konnte den Eindruck gewinnen, dass die Glonntaler 

die Saison bereits beendet haben. 

 

Aufgebot Glonntal:  Bauer, Becker, Bergmann, Haase, 

Hammerla, Hartl, Hypko, Korkmaz, Kronschnabl, Miller, 

Peuker, Reiser, Riedmair, Schopp, Tosun,  

 

Torfolge: 

1:0 (13.) Benedikt Kronschnabl  

2:0 (22.) Benedikt Kronschnabl 

2:1 (25.) 

2:2 (38.)  

2:3 (62.)  


